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akobsbadAppenzeiiißh
876 Meter über Meer

Bad- und Molken-Kuranstalt
1. Juni 1901 -w -» -* Eröff innige -» -» ¦» 1. Juni 1901

Station der Appenzellerbahn
Telephon im Hause

Wasser stark eisenhaltig, eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren, und zwar in
allen Fällen, in denen eisenhaltige Mineralien indiziert sind.

Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders für hartnäckige, chronische
Rheumatismen aller Art. Aeusserst milde Lage, frische reine Alpenluft, Molken*, Kuh- nnd Ziegenmilch

aus eigener Alp. Dampf- und Douchebäder. Soolbäder und andere chemische Zusätze. Schattige
Promenaden, Tannenwälder, schöne Ausflüge und Gebirgstouren. Kurarzt: Dr. Rechsteiner in
Urnäsch. Prospektiv wird franko zugesandt.

Sorgfältige Bedienung, gute Küche und möglichst billige Preise zusichernd, empfiehlt
sich ergebenst

253 A Ziiiiniei*mariii-Scliillei*.

Berner
IBett-, Tiscli-Kissen-

EUoben-
Htincltuieli-Hemdcn-Rein- u. Halb-

Leinen
Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat

<? Jede Meterzahl g)
(i Muster franko q Spec.Brautaussteuern (gHonogr. - Stickerei"^

p Billige Preise p

Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektr. Betrieb und Handweberei

Wir bitten um genaue Beachtung unserer Adresse

Dieu! esjg PgfJ-Q^f]^ ^^Nr. 7/3 und 8/3fach, aus bester Mako-Baumwolle erstellt.

Vorzüge
dieses erprobten Hand- und Maschinen-Strickgarnes:

Grösste Haltbarkeit, bleibende Weichheit im Gebrauch (wichtig für empfindliche, sog.
Schweissfüsse), Solidität in Farben und Glanz. Angenehmes und leichtes Verarbeiten

vermöge eigenartig schöner perlender Drehung, daher auch ganz besonders geeignet für
Arbeitsschulen.

Verlangen Sie überall ausdrücklich die ächte, gesetzlich geschützte Marke „Perl-
Garn" Nr. 7/3fach mit der roten oder Nr. 8/3fach mit der grünen Etikette, und weisen
Sie andere unter dieser Benennung offerierten Garne als Nachahmung zurück.

Handlungen können das Garn sowie fertige Strümpfe und Socken zu Fabrikpreisen
von den meisten Engroshäusern beziehen oder direkt vom Fabrikanten 222

3. 3. Künzli, Strickgarn- u. Strumpfvarenfabrik in Strengelbach (Aarg.)

Redaktion: Frl. E. Rott, Sekundarlehrerin, Bern. — Verlag: Schweiz. Lehrerinnenverein.
Druck und Expedition: Büchler & Co. (vorm. Michel & Biichler), Bern.


	...

